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Vereinbarung  
Bewertungsstandards für Modulabschlussarbeiten 

an den Instituten für Politikwissenschaft und Soziologie 
 
Für die Bewertung von Modulabschlussarbeiten in den B.A. - und M.A. -Studiengängen am Fachbereich 
Gesellschaftswissenschaften der Goethe-Universität sollen folgende Kriterien gelten, deren Ausgestaltung, 
Gewichtung und Spezifizierung den einzelnen Dozent*innen obliegt: 
 
Fragestellung: Jede Arbeit soll eine klare Fragestellung aufweisen, unabhängig davon, ob diese aus der 
Literatur abgeleitet oder aus der Beobachtung politischer oder gesellschaftlicher Wirklichkeit gewonnen wird. 
 
Argumentation: Jede Arbeit soll einen klaren Aufbau haben und einem nachvollziehbaren Argumentationsgang 
folgen. 
 
Eigenständigkeit: Jede Arbeit soll über die reine Wiedergabe von Gelesenem oder Gehörtem hinaus gedanklich 
eigenständig sein. 
 
Informiertheit: Jede Arbeit soll zeigen, dass die Verfasserin/der Verfasser die relevanten wissenschaftlichen 
Diskurse gekannt und sich kritisch mit der Forschungsliteratur (d.h. Buch- und Zeitschriftenquellen, nicht nur 
Internetquellen!) auseinandergesetzt hat. Es wird erwartet, dass relevante Autor*innen und zentrale 
Debatten wahrgenommen und rezipiert werden. 
 
Reflektiertheit: In jeder Arbeit soll deutlich werden, dass die Verfasserin/der Verfasser sich der eigenen 
begrifflichen, methodischen und theoretischen Entscheidungen bewusst ist und ihren wissenschaftlichen Beitrag 
in diesem Sinne reflektiert hat. 
 
Sprache: Jede Arbeit muss verständlich geschrieben sein und die Regeln der Grammatik (inkl. Interpunktion!) 
und Orthographie einhalten. Dies sollte ein Bewusstsein der Kategorie Geschlecht für die Strukturierung 
wissenschaftlichen Wissens einschließen, bspw. durch eine reflektierte Nutzung einer gendersensiblen 
Schreibweise. 
 
Regeleinhaltung/Ethik: Jede Arbeit muss die Standards wissenschaftlichen Arbeitens einhalten. Insbesondere 
sollen die Standards der Deutschen Forschungsgemeinschaft zum redlichen Umgang mit Daten, Fakten und 
geistigem Eigentum beachtet werden.  
(siehe dazu URL http://www.dfg.de/foerderung/grundlagen_rahmenbedingungen/gwp/)  


